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SoVD stiftet Masken  

Seit kurzem gilt in Niedersachsen eine verschärfte Maskenpflicht. Fahr-
gäste in Bussen und Bahnen sowie Kunden in Geschäften müssen jetzt 
die sogenannten OP-Masken oder FFP2-Masken tragen. Das nahm der  
Vorstand des SoVD-Ortsverbandes Schneverdingen zum Anlass, FFP2-
Masken für seine Mitglieder zu besorgen. Jeweils zwei Gratismasken 
werden im Februar mit der nächsten Ausgabe der SoVD-Verbandszeitung 
verteilt. Die Mitglieder, die ihre Zeitung per Postversand erhalten, können 
sich die Masken im MGH Schneverdingen im Osterwaldweg 9 abholen: 
Unter Vorlage des Mitgliedsausweises am kommenden Mittwoch, den 
10. Februar, während der Sprechzeit von 18 bis 19 Uhr oder bis Ende des 
Monats donnerstags von 10 bis 12 Uhr. Das Foto zeigt die Vorstands-
mitglieder Christa Jantzen und Ulrich von der Heide mit den frisch ge-
lieferten FFP2-Masken.  Foto: SoVD Schneverdingen

Mahnwache in Hannover

Der Landtag in Hannover hat jüngst über die Absenkung der Erdöl- und Erdgas-Förderabgabe in Niedersach-
sen abgestimmt. Das „Aktionsbündnis gegen Gasbohren“ aus dem Heidekreis und die Bürgerninitiative 
„NoMoorGas“ hatten aus diesem Anlaß eine Mahnwache vor dem Landtag organisiert. „Im Vorfeld waren wir 
vom Aktionsbündnis aber auch schon sehr aktiv, zirka 100 Mails mit unterschiedlichsten Texten wurden an 
die Mitglieder des Landtags geschickt“, so Hans-Heinrich von Hofe vom Aktionsbündnis. Zudem habe er noch 
einmal alle Landtagsmitglieder angeschrieben. Auch andere Organisationen hatten sich an die Abgeordneten 
gewendet. „Letztendlich hat unser Protest nicht die Meinung der CDU- und SPD-Abgeordneten ändern kön-
nen, obwohl wir aus den Antwortmails auch aus diesem Lager kritische Stimmen lesen konnten“, so von 
Hofe.  Foto: Aktionsbündnis gegen Gasbohren

HONERDINGEN. Irgendwann zwi-
schen dem 29. Januar, 17.15 Uhr, und 
Samstag, den 30. Januar, 14.50 Uhr, 
begaben sich vermutlich mehrere, zur 
Zeit noch unbekannte Täter in Honer-
dingen auf das Freigelände einer Mo-
torradwerkstatt und entwendeten fünf 
Quads und fünf Motorräder verschie-
dener Hersteller. Die gestohlenen 
Fahrzeuge waren alle nicht fahrbereit 
und wurden vermutlich mit einem Lkw 
abtransportiert, nachdem sie über ein 
Nachbargrundstück des Freigeländes 
geschoben worden waren. Der Ge-
samtschaden wird auf 30.000 Euro 
geschätzt. 

30.000 Euro

„Geimpft wird nur, wer 
eine Einladung hat“
Abläufe in Heidmakhalle geprobt / Regelbetrieb startet am 4. Februar

BAD FALLINGBOSTEL (suv). 
Überlastete Leitungen und Server 
bei der Telefon- und Onlinetermin-
vergabe, geringe Impfstoffmengen, 
Ungeduld in der Bevölkerung - Pro-
bleme gibt es reichlich, dennoch 
sind die Organisatoren zuversicht-
lich: „Natürlich muss sich erst alles 
einspielen, aber wir sind wirklich gut 
vorbereitet“, so Manfred Oster-
mann. Am vergangenen Samstag 
machte sich der Landrat zusammen 
mit Mitarbeitern des Landkreises 
Heidekreis ein Bild von den Abläu-
fen und Stationen im Impfzentrum, 
das schon seit Mitte Dezember ar-
beitsfähig ist, am 4. Februar nun 
aber seinen regulären Dienst auf-
nimmt. Hierfür wurde die Heidmark-
halle in Bad Fallingbostel mit vier 
„Impfstraßen“ mit jeweils vier Kabi-
nen ausgestattet, vor und hinter der 
Halle sind zwei große, beheizte Zel-
te aufgebaut mit Anmelde- und 
Wartebereich am Start sowie Ruhe-
zone und Abmeldung am Ausgang. 
Bevor hier ab Donnerstag zunächst 
Personen, die 80 Jahre und älter 
sind, ihre Erstimpfung erhalten, trai-
nierten die Teams am vergangenen 
Samstag die Abläufe. Geimpft wur-
den hierbei Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Rettungsdienstes.

Mehr als 2.300 Einwohner des Hei-
dekreises haben bis Ende Januar 
bereits eine Erstimpfung erhalten, 
fast 950 zudem schon die zweite 
Dosis. Dafür besuchten mobile 
Teams die hiesigen Senioren- und 
Pflegeheime, um dort die Bewohner 

zu impfen. Auch dank der Unterstüt-
zung durch Bundeswehrkräfte habe 
das gut funktioniert, allerdings mit 
ein paar ganz unerwarteten Hinder-
nissen, so Dennis Protz: Manche 
Senioren hätten sich regelrecht „in 
Schale geworfen“, so der Organisa-
tor für das DRK, „ihre feinsten Sa-
chen angezogen, weil ja nach langer 
Zeit mit den Mobil-Teams endlich 
‚Besuch‘ anstand.“ Da sei es manch-
mal gar nicht so einfach gewesen, 
schnell einen Arm für den „Pieks“ 
freizumachen.

Protz empfiehlt für die Zukunft: 
„Die Bekleidung sollte bequem sein“, 

gern „locker“, damit der Oberarm 
zügig freigemacht werden könne. 
Denn alles solle möglichst reibungs-
los und ohne Verzögerungen ablau-
fen. Genau darauf ist im Impfzentrum 
alles vorbereitet: Erste Station ist 
dort das Ankunftszelt mit Anmelde-
stelle. Der Mitarbeiter vom DRK-
Kreisverband und seine Kollegin 
Petra Sünner machen deutlich, wer 
hier überhaupt herkommen dürfe: 
„Geimpft wird nur, wer eine Einla-
dung hat.“ Und wer seine Einladung 
beziehungsweise seinen vorher ver-
einbarten Termin nicht wahrnehme, 
müsse sich neu anmelden. Auch als 
„Ersatz“ jemand anderen zu schi-

cken, sei nicht erlaubt, betont Sün-
ner. Wegen der Registrierung, die 
alle Besucher durchlaufen müssen, 
sei es zudem nicht möglich, sich 
„einzuschleichen“ und vorzudrän-
geln, ergänzt Protz.

Ist der erste „Check-in“ abge-
schlossen und alles in Ordnung, geht 
es zur nächsten Station im Eingangs-
bereich der Halle: An der Anmeldung 
wird die Körpertemperatur gemes-
sen, der Ausweis kontrolliert und 
Informationen sowie nötige Formu-
lare ausgehändigt, die dann im War-
tebereich ausgefüllt werden müssen. 
Nächster Schritt ist ein Vorgespräch, 
bei dem anhand der ausgefüllten 
Formulare Details geklärt werden. 
Dann geht es weiter zur Ärztin oder 
zum Arzt und dem Impfgespräch: 
Hat der Mediziner mögliche Risiken 
abgeklärt und gibt grünes Licht, kann 
die Impfung erfolgen.

Nach der Spritze geht es aus der 
Heidmarkhalle hinaus ins zweite Zelt: 
„Im dortigen Ruhebereich müssen 
alle Geimpften noch für mindestens 
15 Minuten warten, um die Impfung 
zu verarbeiten“, so Protz. Denn es 
könne in seltenen Fällen leichtes Un-
wohlsein auftreten. Fachkundiges 
Personal stehe bereit, um die ge-
impften Personen zu betreuen - und 
das nicht erst Ruhebereich, sondern 
während des gesamten Prozesses. 
Ist der Geimpfte schließlich wohlauf, 
erfolgt die Abmeldung.

„Wir rechnen damit, etwa 20 Per-
sonen pro Stunde impfen zu kön-
nen“, hofft der DRK-Organisator. Das 
Problem dabei: Das Vakzin ist sehr 
knapp. „340 Dosen stehen zunächst 
zur Verfügung“, so Ostermann. Das 
reiche maximal für die ersten drei, 
vielleicht vier Tage, fügt Protz hinzu. 
Was den Landrat dabei zusätzlich 
stört: Von den bisher etwa 200 ver-
gebenen Terminen „kommen 150 
Personen von außerhalb des Land-
kreises, nur rund 45 aus dem Heide-
kreis“, ärgert sich Ostermann. Er 
habe sich bei den entsprechenden 
Stellen in der Landeshauptstadt be-
reits darüber beschwert: Wenn hier 
Leute aus Osnabrück anreisten, 
dann könne das nicht Sinn der Sache 
sein. „Wir wollen keinen ‚Impftouris-
mus‘ und haben das auch in Hanno-
ver moniert.“ Schließlich sei das 
Impfzentrum für die hiesige Bevölke-
rung aufgebaut worden, hebt der 
Landrat hervor, dann sei es schade, 
wenn jetzt andere den Impfstoff hier 
„wegschnappen“.

Landrat Manfred Ostermann (re.) machte sich am vergangenen Samstag ein Bild vom Impfzentrum in der 
Heidemarkhalle in Bad Fallingbostel. Fotos: suv

Teams des Rettungsdienstes erhielten die ersten Impfungen.
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Rund 1.300 Maskenhalter überreichte Oliver Bertram von der Soltauer 
Firma G. A. Röders jetzt an Ulrike Drömann, theologischer Vorstand der 
Lobetalarbeit. Die Idee, Maskenhalter für Corona-Masken zu produzieren, 
hatte Geschäftsführer Andreas Röders. Die Umsetzung des Projekts lag 
dann in den Händen von Auszubildenden des Soltauer Unternehmens. 
Mit dabei waren unter anderem angehende technische Produktdesigner, 
Werkzeugmechaniker und Industriekaufleute, so auch Oliver Bertram. 
Der 20jährige Hermannsburger macht in dem Unternehmen, das im 
Druck- und Spritzguss sowie im Werkzeugbau tätig ist, eine Ausbildung 
zum Industriekaufmann. Er freue sich, gleich im ersten Ausbildungsjahr 
Teil eines solchen Projekts zu sein: „Wir wollen einen kleinen, indirekten 
Beitrag gegen die Corona-Pandemie leisten“, so Bertram.Maskenträger 
kennen das Problem: Beim längeren Tragen der Maske entsteht ein un-
angenehmer Druck an den Ohren. Der Maskenhalter verlängert quasi den 
Gummizug oder das Band der Maske. Er liegt nicht an den Ohren, sondern 
am Hinterkopf an, was das Tragen erleichtert. Das Foto zeigt: Ulrike 
Drömann und Oliver Bertram. Foto: Lobetalarbeit

1.300 Maskenhalter

Auf digitalem Weg
KGS: Infos zur Gymnasiale Oberstufe

SCHNEVERDINGEN. Am 4. und 
11. Februar informiert die Koopera-
tive Gesamtschule (KGS) Schnever-
dingen über den Aufbau, die Bil-
dungsgänge und die möglichen 
Abschlüsse der gymnasialen Ober-
stufe. Aufgrund der Corona-Pande-
mie erfolgen die Informationsaben-
de in diesem Jahr auf digitalem 
Weg. Die Teilnahmelinks sind der 
jeweiligen Einladung zu entnehmen, 
die den Schulen beziehungsweise 
den Schülerinnen und Schülern di-
rekt zugegangen sind. Zudem kann 
dieser Link per E-Mail direkt bei der 
KGS Schneverdingen erfragt wer-
den.

Die Oberstufenkoordinatoren der 
KGS präsentieren am 4. Februar 
2021 um 18.30 Uhr den Aufbau und 
die Organisation der kommenden 

Einführungsphase. Die Anmeldun-
gen aller - auch auswärtiger - Schü-
lerinnen und Schüler, die ab dem 
Schuljahr 2021/2022 die 11. Klasse 
der KGS Schneverdingen besuchen 
möchten, sind bis zum 20. Februar 
im Oberstufenbüro oder Sekretariat 
der Schule möglich.

Am 11. Februar 2021 um 18.30 
Uhr informiert die KGS Schnever-
dingen über den Aufbau und die 
Organisation der Qualifikationspha-
se der gymnasialen Oberstufe (Jahr-
gänge 12 und 13). Alle Schülerinnen 
und Schüler, die beabsichtigen, die 
Einführungs- oder Qualifikations-
phase an der KGS Schneverdingen 
zu absolvieren, sind mit ihren Erzie-
hungsberechtigten zur Teilnahme an 
der entsprechenden digitalen Infor-
mationsveranstaltung eingeladen.

Ehrenamtliche auf Dauertrab
Arbeitsreiches Wochenende für die Feuerwehren im Heidekreis

HEIDEKREIS. Ein arbeitsreiches 
Wochenende liegt hinter den Frei-
willigen Feuerwehren im Heidekreis. 
Nicht nur der starke Schneefall sorg-
te für Einsätze, auch das normale 
„Tagesgeschäft“ hielt die ehrenamt-
lichen Einsatzkräfte auf Trab.

Den ersten Einsatz gab es bereits 
am sehr frühen Freitagmorgen statt. 
Die Freiwillige Feuerwehr Walsrode 
und der Rettungsdienst rückten um 
kurz nach 2 Uhr aus, um eine Person 
mit einem medizinischen Notfall  
aus ihrer Wohnung in der Ro-
bert-Koch-Straße zu befreien.

Um 11.11 Uhr erreicht die Leitstel-
le ein weiterer Notruf. In Ilster hatte 
sich ein 41 Jahre altes Pferd mit dem 
Huf in einem Gatter verfangen, war 
mit diesem umgestürzt und konnte 
sich selbst nicht mehr befreien. Die 
Feuerwehr Ilster-Alvern-Töpingen 
und der Rüstwagen aus Munster zer-
teilten das Gatter mechanisch und 
befreiten so das Tier. Ein hinzugezo-
gener Tierarzt konnte bei dem Pferd,  
glücklicherweise keine Verletzungen 
feststellen.

Gegen 14.15 Uhr wurden dann die 
Freiwilligen Feuerwehren Lindwedel, 
Hope und Schwarmstedt nach Lind-
wedel zu einem gemeldeten Gebäu-
debrand alarmiert. Dieser stellte sich 
nur als Entstehungsbrand heraus, 
sodass auch dieser Einsatz schnell 
abgearbeitet war.

Wenig später wurden auch die 
Freiwilligen Feuerwehren Walsrode 
und Honerdingen um 15.55 Uhr in 
die Fritz-Reuter-Straße in Walsrode 
alarmiert. Hier war es im Keller eines 
Mehrparteienhauses zu einem Feuer 
von mehreren Gegenständen ge-
kommen. Dieses konnte von Bewoh-
ner schon vor Eintreffen der Feuer-
wehr soweit abgelöscht werden, 
dass nur noch Nachlöscharbeiten 
notwendig waren.

Ein paar Minuten später dann auch 
Alarm für die Feuerwehren aus Ha-

demstorf und Hodenhagen. Auf der 
Landstraße 190 war ein PKW bei 
starkem Schneefall von der Fahr-
bahn abgekommen und mit einem 
Zaun kollidiert. Die Fahrerin wurde 
dabei in ihrem Fahrzeug einge-
schlossen. Mit Hilfe von hydrauli-
schem Rettungsgerät wurden die 
Türen des Fahrzeuges geöffnet und 
die Fahrerin befreit, ein Rettungswa-
gen brachte die Verletzte ins Kran-
kenhaus.

Um 16.47 Uhr wurden dann auch 
die Feuerwehren Harber und Soltau 
zu einem Verkehrsunfall alarmiert. Ein 
LKW war im Bereich der Autobahn-
abfahrt Soltau-Ost in einen Graben 
gerutscht und mit einem Baum kolli-
diert. Im weiteren Einsatzverlauf ka-
men durch extreme Straßenglätte 
noch weitere Fahrzeuge von der Fahr-
bahn ab. Die Feuerwehr sicherte die 
Unfallstelle bis entsprechende Ab-
schleppunternehmen vor Ort waren.

Der zeitaufwändigste Einsatz des 
Wochenendes ereignete sich dann 
am Samstagmittag in Groß Eilstorf. 
Die Betreiber einer Biogasanlage 
stellten fest, dass die Planendächer 
von zwei ihrer Anlagen den Schnee-
massen nicht mehr standhielten und 
kollabiert waren. Dadurch bestand 
die Gefahr, dass der Fermenter be-
schädigt wird und es zur unkontrol-
lierten Freisetzung von Biogas 
kommt. Als Erstmaßnahme wurde 
versucht, den Schnee mit Wasser 
anzutauen, das eingesetzte Wasser 
wie auch das Tauwasser mit Hilfe von 
Tauchpumpen abzusaugen und das 
Dach von der Schneelast zu befreien. 
Das funktionierte solange gut, bis der 
Frost deutlich anzog und die Dächer 

Ein LKW war im Bereich der Autobahnabfahrt Soltau-Ost in einen Graben 
gerutscht und mit einem Baum kollidiert. Foto: Feuerwehr Soltau

Knapp zehn Stunden dauerte der Einsatz an der Biogasanlage. Mit viel Engagement kämpften die Feuerwehr-
leute bei Eiseskälte darum, die eingefallenen Dächer wieder aufzurichten. Foto: Thomas Klamet

vereisten. Als Sofortmaßnahme wur-
de mit großen Mengen Streusalz ver-
sucht, den Tauprozess weiter zu be-
schleunigen. Parallel dazu wurde mit 
Zeltheizungen der Planenzwischen-
raum wie auch die Eisfläche beheizt. 
Mit Hubsteigern und der Drehleiter 
wurde die Fläche zusätzlich mecha-
nisch vom Schnee geräumt. Gegen 
23 Uhr hatten, nach knapp zehn 
Stunden Einsatzdauer bei Eiseskälte, 
die Maßnahmen schließlich Erfolg 
und die Dächer konnten sich durch 
ihren Eigendruck wieder aufrichten. 
Vor Ort waren rund 100 Einsatzkräf-
te von den Feuerwehren Groß Eil-
storf, Südkampen, Vethem, Honer-
dingen und Walsrode. Ebenfalls ka-
men Kräfte der Johanniter Unfallhilfe 

aus Schwarmstedt und vom Orts-
verband Soltau des Technischen 
Hilfswerks zum Einsatz.

Stadtbrandmeister Michael Schlü-
ter betonte die gute Zusammenarbeit 
der einzelnen Kräfte: „Das war wirk-
lich ein Hand-in-Hand-Arbeiten der 
verschiedenen Organisationen. Da 
zeigt sich wieder einmal, wie wichtig 
Improvisationstalent bei so einem 
nicht alltäglichen Einsatz ist“.

Im Laufe des Nachmittags löste 
dann in einem Restaurant in Harber 
die Brandmeldeanlage aus. Nach 
Kontrolle stellten die ehrenamtlichen 
Einsatzkräfte aus Harber und Soltau 
fest, dass es sich um einen Fehlalarm 
handelt.

Falsche Handwerker
SOLTAU. Unbekannte Einschleich-

diebe gaben sich am Donnerstag 
gegen 11 Uhr gegenüber einer 82jäh-
rigen Frau aus Soltau als Handwer-
ker aus und gelangten auf diesem 
Weg in ihre Wohnung in der Goethe-
straße. „Fündig“ wurden die angeb-
lichen Handwerker aber nicht, sie 
verließen laut Polizeibericht stattdes-

sen nach erfolgloser Suche nach 
Beute das Objekt wieder. „Beide 
Täter waren wie Handwerker geklei-
det. Der Haupttäter trug kurze, dunk-
le Haare und sprach akzentfrei 
Deutsch“, so die Mitteilung. Hinwei-
se zu den Tätern nimmt die Polizei in 
Soltau unter der Telefonnummer 
(05191) 93800 entgegen.

Schneverdingen * Bergstr. 2 * Tel. 05193 / 98110
Info@ernst-dehning.dewww.Dehning.de

Plameco live
erleben
 
Samstag 06. Februar
Sonntag 07. Februar

10.00 - 17.00 Uhr*

Plameco Spanndecken
Lange Straße 75
29664 Walsrode

0 05161 - 7 88 94 88  |  plameco.de
*Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten, keine Beratung, kein Verkauf!

ANZEIGE ANZEIGE

Das Auge wohnt mit
An einer neuen Plameco Decke kannst du dich nicht sattsehen

WALSRODE.  Mit der Zeit altern dei-
ne einst frisch renovierten vier Wän-
de unweigerlich. Außerdem hast du 
dich an deiner Einrichtung wahr-
scheinlich irgendwann einfach satt-
gesehen. Je nach Gestaltung kannst 
du Wohn-, Schlaf- und Esszimmer 
sowie Küche, Flur und Bad geräumi-
ger erscheinen lassen oder ihnen 
Grenzen setzen – ganz wie du es 
wünscht. Das geht besonders gut 
und unkompliziert mit den modernen 

Spanndecken von Plameco. 
Sie werden in kürzester Zeit 
unter die bestehende Decke 
montiert. Dabei ist es gleich-
gültig, ob sie vorher eine 
Verkleidung aus Holz, Farbe, 
Tapete oder ein anderes Ma-
terial hatte. Vorhandene 
Hängelampen kannst du 
weiterhin nutzen. Aber du 
kannst es auch so machen, 
wie viele andere Spanndek-
ken-Besitzer und 

eine individuell geplante 
Beleuchtung in moderner 
LED-Technik integrieren. 
Das ist völlig unkompli-
ziert, denn die Kabel ver-
laufen unsichtbar zwi-
schen der alten und der 
neuen Decke. Plameco 
hilft seit über 38 Jahren 
Bauherren und Renovie-
rern mit neuen leicht zu 
reinigende Spanndecken 

„Hingucker“ in Räumen zu realisie-
ren. Der Fachbetrieb Jakob Schmalz 
berät dich hinsichtlich Farbe, Aus-
führung und Beleuchtung und setzt 
die Maßnahme auch komplett um. 
So kannst du schon morgen schöner 
wohnen. Mehr auf www.plameco.de. 
oder Plameco live erleben während 
der Schautage am 6. und 07. Febru-
ar, jeweils von 10.00 bis 17.00 Uhr 
in der Ausstellung Walsrode - Lange 
Straße 75.
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SCHNEVERDINGEN (mk). Abge-
sehen davon, dass die Gefühlsre-
gungen der Mitmenschen derzeit 
aufgrund der Maskenpflicht oft nur 
zu erahnen sind: Mit zunehmender 
Dauer der Corona-Krise dürfte die 
Zahl derjenigen, die mit einem 
freundlichen Lächeln durch den Tag 
gehen, kontinuierlich sinken. Kein 

Wunder, gibt es in der Pandemie 
doch reichlich Anlass zur Sorge. Mit-
glieder des Vorstandes des Schne-
verdinger Kulturvereins haben sich 
deshalb überlegt, wie sie die Stim-
mung in schwierigen Zeiten mit 
kleinsten Mitteln wenigstens ein 
bisschen aufhellen können. Und des-
halb kleben jetzt bunte Zettel mit 

Dorothee Schröder, Geschäftsführerin des Schneverdinger Kulturvereins, präsentiert die handgefertigten 
„Stimmungsaufheller“. Foto: mk

kleinen Schnipseln zum Abreißen an 
einem Werbeschild des Kulturvereins 
an der Fassade der „Alten Schlach-
terei“ in der Stadtmitte. 

Exemplare dieser Art haften in 
Großstädten nicht selten auch an 
Ampeln und Laternenmasten, auf 
dem Lande hängen sie in der Regel 
an öffentlich zugänglichen Pinnwän-

den. Unter anderem werden diese 
„Info-Blätter“ zum Beispiel von Woh-
nungs- oder Jobsuchenden ausge-
hängt, damit sich mögliche Anbieter 
quasi im Vorbeigehen die Telefon-
nummer abreißen können - und dann 
im besten Falle später auch melden.  
An der „Alten Schlachterei“ hingegen 
dienen die Hingucker in verschiede-
nen Farben einem völlig anderen 
Zweck:  Sie sollen gute Laune ver-
breiten. Deshalb stehen auf den Zet-
teln klare, freundliche Hinweise und 
Aufforderungen: „Verschenke ein 
Lächeln“, „Love to go“, „Wünsch Dir 
was“ und „Nimm, was Du magst“. 
Aufgemalte Sternschnuppen, Smi-
leys, Sonnen und Herzen gibt es 
darunter zum „Abpflücken“ und Mit-
nehmen, zum Behalten oder Ver-
schenken. Wer möchte, kann sich 
aber auch für „Zufriedenheit“, „Gute 
Laune“, „Inspiration“, „Liebe“, 
„Glück“ oder auch „Hoffnung“ ent-
scheiden - selbstverständlich eben-
falls „to go“.

„Wir hatten die Idee in unserer Vor-
standssitzung - und Susanne Ziege-
le setzt solche Einfälle immer schnell 
um“, so Dorothee Schröder, Ge-
schäftsführerin des Kulturvereins. 
Ziegele ist Künstlerin und im Vor-
stand des Kulturvereins engagiert. 
Nun hoffen die Initiatorinnen, dass 
sie mit dieser kleinen, aber feinen 
Aktion ein Lächeln in so manches 
Gesicht zaubern können. Vielleicht 
greift der oder die eine oder andere 
schmunzelnd zu diesen „Denkzet-
teln“, die das Ziel haben, in düsteren 
Zeiten eine wichtige Botschaft zu 
verbreiten: „Positiv denken!“ 

„Gute Laune“ zum Mitnehmen
Kleine, aber feine Aktion des Schneverdinger Kulturvereins

Wieder einige Plätz frei
Tagespflege Soltau: Angebote trotz Corona

SOLTAU. Knapp vier Monate ist es 
her, seit die Tagespflege der Diakonie 
Soltau im Melanchthonhaus Ende 
Oktober 2020 ihren Erweiterungsbau 
einweihen konnten. Damit hat die 
Einrichtung weitere großzügige 
Gruppenräume erhalten.  Hier ist täg-
lich Raum für 25 Menschen, die in 
der Regel in Pflegegrad 1 bis 5 hilfs-
bedürftig sind.

Alle Tagesgäste und Mitarbeiterin-
nen und MItarbeiter haben sich mitt-
lerweile gut eingelebt und ihre neuen 
Räumlichkeiten mit „Eekenstuv“ und 
„Heidstuv“ benannt.

„Die lichtdurchfluteten Aufent-
haltsräume mit den großzügigen 
Außenanlagen und der Innenhof/das 
Atrium werden nun sehr gerne für 
vielerlei Aktivitäten genutzt“, berich-
tet die Einrichtung.

Unter Einhaltung aller Hygiene-
schutzvorkehrungen fänden beliebte 
Angebote drinnen und draußen statt: 
„Täglich erfreuen sich die Gäste an 
den Zeitungsrunden, am Knobeln, an 
kleinen Spaziergängen, an geselligen 
Bewegungsangeboten im Sitzen und 
an den gemeinsamen Mahlzeiten.  
Die Möglichkeit zu gewünschten Ru-
hezeiten ist jederzeit gegeben, ins-

besondere die altbewährte Mittags-
pause.“

Darüber hinaus sei das Angebot 
jeden Monat bunt und biete Über-
raschungen. So habe es im Advent 
gemütliche Runden am Feuerkorb 
gegeben, gemeinsam hätten die 
Gäste Plätzchen und Stollen geba-
cken und - zur Freude aller - selbst-
gestaltete Weihnachtspost an Freun-
de und Verwandte verschickt. Im 
Januar sei zum Männerfrühstück und 
zu Nostalgiekaffeerunden eingela-
den worden: „In Kürze wird eine no-
stalgische Naschbar ihre Runden 
drehen, manche Gäste probieren 
sich gerade an Makrameearbeiten, 
und es werden kleine Kunstwerke 
erstellt, betitelt mit ‚Tagesgäste im 
Schneegestöber‘. Für die kommen-
de Vorfrühlingszeit steht im Außen-
gelände schon ein Hochbeet für die 
erste Bepflanzung bereit.“

Dazu heißt es: „Mit großer Akzep-
tanz zeigen unsere Tagesgäste täg-
lich, dass mit Maske und Abstand ein 
geselliges und wohltuendes Mitein-
ander möglich ist. Sie fühlen sich in 
den Räumen und im Bustransfer der 
Tagespflege sicher aufgehoben, der 
Fahrdienst und die Betreuung erfül-
len voll und ganz die aktuellen Coro-

Olga Laukart (l.), Leiterin der Tagespflege Soltau, und ihre Stellvertreterin Ragnhild Hegemann (r.) im Eingangs-
bereich der Einrichtung. Foto: Hinweis

na-Hygieneanforderungen. Diese 
werden laufend dem Infektionsge-
schehen und den Vorgaben der Ge-
sundheitsbehörden angepasst. Seit 
November werden in der Tagespfle-
ge die Corona- Schnelltests regelmä-
ßig und konsequent durchgeführt, für 
die in Kürze geplanten Impfungen 
laufen bereits die Vorbereitungen.“

Wie die Diakoniestation weiter mit-
teilt, seien durch aktuell freie Plätze 
Anmeldungen jederzeit möglich. Für 
Information, Kennenlernbesuche 
oder Anmeldung in der Tagespflege 
steht Olga Laukart unter der Telefon-
nummer (05191) 939081 montags 
bis freitags zwischen 8.30 und 16.30 
Uhr zur Verfügung.

Tagespflege ist ideal für Seniorin-
nen und Senioren, die betreuungs-
bedürftig sind, aber weiterhin in ih-
rem heimischen Umfeld wohnen und 
ihre Lebensumstände nicht grund-
sätzlich ändern wollen. Sie halten 
sich tagsüber in der Tagespflegeein-
richtung auf und sind abendsbezie-
hungsweise nachts wieder in ihrer 
bekannten Umgebung. Es ist das 
perfekte Bindeglied zwischen ambu-
lanter und stationärer Pflege. Ziel ist 
dabei die Ergänzung oder Stärkung 
der häuslichen Pflegesituation.

Frontalcrash
B71: Audi fährt gegen Rettungswagen  

HEIDEKREIS/MUNSTER. Durch 
den Wintereinbruch kam es im Hei-
dekreis und den angrenzenden Krei-
sen am Wochenende zu zahlreichen 
glättebedingten Verkehrsunfällen, 
überwiegend blieb es jedoch bei 
Blechschäden. Auf der Bundesstra-
ße 71, zwischen den Munsteraner 
Ortsteilen Ilster und Alvern ereignete 
sich am Samstagnachmittag gegen 
16.30 Uhr allerdings ein Verkehrs-
unfall, welcher eine zweistündige 
Vollsperrung des betroffenen Stre-
ckenabschnitts nach sich zog.

Eine 40jährige Bremerin war aus 
Fahrtrichtung Soltau kommend mit 
ihrem Audi A1 in Richtung Munster 
unterwegs und kollidierte kurz hinter 

dem „Landhotel Heidkrug“ auf gera-
der Strecke mit einem entgegenkom-
menden Rettungswagen. Alle Betei-
ligten erlitten Verletzungen: Die Audi-
Fahrerin sowie die Fahrer und Bei-
fahrer des Rettungswagens wurden 
vorsorglich ins Krankenhaus ge-
bracht. Einen Patienten hatten die 
beiden 25jährigen im Rettungswa-
gen zum Unfallzeitpunkt nicht an 
Bord. Beide Fahrzeuge mussten mit 
starken Frontschäden abgeb-
schleppt werden.

Ob die Schneeglätte auch Ursache 
für diesen Unfall war, oder ob die 
Audifahrerin aus anderen Gründen 
auf die Gegenspur geriet, konnte 
noch nicht geklärt werden.

Der Rettungswagen wie auch der Audi wurden stark beschädigt. Beide 
Fahrzeuge mussten abgeschleppt werden.  Foto: Polizei

Gemälde weg
SCHNEVERDINGEN. Einbrecher 

verschafften sich am Samstag, im 
Zeitraum zwischen 14 Uhr und 17 
Uhr, Zutritt zu einem Wohnhaus in 
der Oststraße und entwendeten ein 
Galeriebild. Der Schaden wird mit 
1000 Euro beziffert. Hinweise zur Tat 
nimmt die Polizei Schneverdingen 
unter der Telefonnumer (05193) 
982500 entgegen.

Fällt aus
NIEDERHAVERBECK. Die für 

Sonntag, 7. Februar,  ab 10 Uhr vom 
Parkplatz Döhle aus geplante Win-
terwanderung des Vereins Natur-
schutzpark (VNP) fällt coronabedingt 
aus. Darauf weist jetzt der VNP hin. 

Gültig bis zum 31.03.2021. *Auf Markisen von MHZ, Spettmann, Solidux und Wismar, nicht 
auf Zubehör wie Konsolen oder Motoren, nicht auf Markisentücher oder Beschattungen oder 

Wintergartenbeschattungen. **Auf Insektenschutzanlagen der Marken MHZ und IFASOL.
Rufen Sie uns gerne an und vereinbaren Sie einen Beratungstermin bei Ihnen vor Ort.

DRAUSSENWOHNEN!
SCHÖNER

20%  
Winterrabatt

auf alle nach Maß angefertigten  

Markisen* und
Insektenschutz- 

anlagen**

WIRSINDWEITER 
FÜRSIEDA!

KNUTZEN WOHNEN GMBH 
Celler Str. 105 | 29614 Soltau | Tel.05191 - 96 77 60 | www.knutzen.de

WIR SIND WIR SIND 
FÜR SIE DA!FÜR SIE DA!
Telefonische Beratung, Bestellung und Ausgabe
Montag bis Samstag von 10 bis 12 Uhr unter

 05193 1292 05193 1292
Modehaus

J.C.v.d. Lieth
Schneverdingen · Verdener Straße 27
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BBS Soltau: Anmeldung
SOLTAU.  Bis zum 20. Februar läuft 

an den Berufsbildenden Schulen 
(BBS) Soltau das Anmeldeverfahren 
für die Vollzeitschulformen des kom-
menden Schuljahres. Interessierte 
Schülerinnen und Schüler melden 
sich online unter www.bbssoltau.de 
für das nächste Schuljahr an. Anmel-

dungen, die nach dem 20. Februar 
eingehen, werden im Nachrückver-
fahren bearbeitet. Die Anmeldung 
von Auszubildenden übernehmen 
die Ausbildungsbetriebe per Online-
verfahren über die Internetseite der 
BBS Soltau. Hierfür gibt es keine 
Frist. 

Müller folgt auf Knauer

„Zum 1. Februar 2021 ist Schornsteinfegermeister Lutz Müller (re.) für die 
Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger 
für den Kehrbezirk XI im Heidekreis mit Sitz in Bispingen bestellt worden“, 
so der Landkreis Heidekreis in einer Mitteilung. Müller tritt damit die 
Nachfolge von Andreas Knauer (li.) an, der über lange Zeit den Kehrbezirk 
innehatte. „Andreas Knauer wird zum 1. Februar 2021 in den wohlver-
dienten Ruhestand gehen“, teilt der Landkreis mit. Lutz Müller - sein 
Betriebssitz ist in Bispingen, Am Scharrlberg 9a - ist als neuer Bezirks-
schornsteinfeger per E- Mail unter mueller@schornsteinfeger-bispingen.
com erreichbar. Weitere Informationen sind über seine Homepage unter 
www.schornsteinfeger-bispingen.com abrufbar. Foto: Landkreis Heidekreis

Mork lässt Bälle fliegen  

Einen Online-Jonglierkurs für Kinder und Jugendliche bieten Diakon Mitja Matuttis (li.) und Pastor Carsten 
Mork (re.) an. Ein Motivationsvideo zum Mitmachen auf der Homepage der Evangelischen Jugend Soltau 
unter www.ej-soltau.de bietet Interessierten unter dem Motto „EinWurf“ einen ersten Einblick. Am kommenden 
Freitag geht es dann für alle richtig los: Immer am Freitag wird ein neues Angebot präsentiert, wie die Bälle 
durch die Luft fliegen - Mork zeigt in gut erlernbaren Schritten, wie das gelingen kann. Alle Beteiligten können 
sich dann selbst die Zeit und den passenden Raum suchen zum Einüben der Wurftechniken. „Corona stellt 
unser aller psychisches Wohlbefinden vor große Herausforderungen. Wir wollen den Kindern und Jugendlichen 
mit diesem Jonglierkurs auch in diesen Zeiten etwas anbieten, was ihre Selbstwirksamkeit stärkt. Jonglieren 
fördert Bewegung, Ausdauer, Koordination und Geschicklichkeit. Aus mancher Müdigkeit, Trägheit und Trau-
rigkeit gibt es einen Ausweg - wer sich bewusst für etwas in seiner Tagesgestaltung entscheidet, der weckt 
in sich auch die Vorfreude. Und vor allem: das Spiel mit den Bällen macht einfach Spaß“, so Carsten Mork. 
„Und die Freude wächst, wenn man dann die Bälle immer länger in der Luft halten kann“ ergänzt Matuttis. 
Und weiter: „Uns reizte bei diesem Angebot besonders, die Verbindung von digitaler und analoger Welt für 
Kinder und Jugendliche zu nutzen, bis wir uns dann wieder ‚in echt‘ begegnen können“. Damit auch ausrei-
chend Zeit zum Üben bleibt, erstreckt sich der Kurs über zehn Wochen ... Foto: Evangelische Jugend Soltau

„Die grüne Lunge stärken“
Internet-Diskussion über gemeinsame Wege zu mehr Klimaschutz im Kreis

HEIDEKREIS. Immer mehr Men-
schen empfinden die Meldungen 
über steigende Temperaturen als 
besorgniserregend. Wohin wird die-
se Entwicklung führen? Zu Extrem-
wetter, Dürre und Hunger oder zum 
Abschmelzen der Polkappen mit 
steigenden Meeren? Wenn Men-
schen ursächlich zur Erderwär-
mung  beitragen, dann sollte es 
vielleicht auch möglich sein, dass 
Menschen neue Ideen entwickeln, 
um diese Probleme zu lösen. Ein 
Ansatz ist es, Kohlendioxid aus der 
Luft stärker durch mehr Pflanzen 
und Humusaufbau zu binden. Im 
Rahmen einer Zoom-Konferenz ver-
anstaltete der Verein Klimaschutz 
Heidekreis unter dem Titel „Mehr 
Bäume und Hecken für den Heide-
kreis - Die grüne Lunge stärken!“ 
eine Online-Diskussion, bei der 
nach der Einleitung durch den Ver-
einsvorsitzenden Wilfried Steg-
mann vier Fachmeinungen vorge-
stellt wurden.

Eva Meyerhoff, Naturschutzberate-
rin im Kompetenzzentrum Ökoland-
bau Niedersachsen und Bio-Bäuerin 
aus Riepe, berichtete von diversen 
Hecken- Pflanzaktionen, bei denen 
es häufig Schulklassen seien, die bei 
den Pflanzungen mithelfen würden. 
Hecken gehören zum Landschafts-
bild. Sie säumen Felder, begrenzen 
Wege und dienen vielen Arten als 
Brutstätte, Zufluchtsort und Schlaf-
platz. Eva Meyerhoff erläuterte auch 
die Fördermöglichkeiten für Landwir-
te bei der Anpflanzung von Hecken. 
Daneben forderte sie die Kommunen 
mit ihren Bauhöfen auf, mehr Bäume 
und Hecken entlang von Straßen, 
Wegen und anderen gemeindeeige-
nen Flächen zu pflanzen.

Nach ihr stellte Dr. Hans-Georg 
Wagner, Geschäftsführer der Natur-
schutzstiftung Heidekreis in Soltau, 
seine Arbeit vor. Die Stiftung setzt 
Mittel aus Ersatzgeldaufkommen für 
Naturschutzmaßnahmen ein. Diese 
Gelder müssen Unternehmen und 

Kommunen beim Bau neuer Anlagen 
und Straßen für die Kompensation 
von Natur- und Landschafts-Beein-
trächtigungen entrichten. Kompen-
sationsmaßnahmen werden in übli-
che land- oder forstwirtschaftliche 
Produktions- oder Betriebsabläufe 
eingebunden. Grasland speichert 
nach Dr. Wagners Angaben im Bo-
den mehr Kohlenstoff als Wald. So 
fördert die Naturschutzstiftung unter 
anderem die Umwandlung von 
Ackerland in artenreiches Grünland, 
das auch grundbuchlich abgesichert 
wird. Hierin sieht er ein hohes und 
effizientes Aufwertungspotenzial, 
das auch gesetzlich verankert ist.

Der Förster Christian Muke aus 
Neuenkirchen erläuterte, dass in 
den vergangenen 200 Jahren schon 
viele Wälder neu entstanden seien. 
Um 1800 war das Norddeutsche 
Tiefland noch von baumarmen Hei-
de- und Moorlandschaften geprägt. 
Der Bergbau und die entstehende 
Industrie im Ruhrgebiet brauchte 
viel Holz. Deshalb wurden überwie-
gend Nadelhölzer wie Kiefern und 
Fichten angebaut, da sie relativ 
schnell Bauholz brachten. Der Kli-
mawandel setzt seit einigen Jahren 
diesen bestehenden Wäldern mäch-
tig zu. Das gilt besonders bei Nadel-
baummonokulturen bei gleichzeitig 
sinkenden Grundwasserpegeln und 
massenhaften Borkenkäferpopula-
tionen.

Im Rahmen einer Zoom-Konferenz veranstaltete der Verein Klimaschutz Heidekreis unter dem Titel „Mehr Bäume 
und Hecken für den Heidekreis - Die grüne Lunge stärken!“ eine Online-Diskussion. Foto: Verein Klimaschutz Heidekreis 

Deshalb würde jetzt verstärkt auf 
die Anlage von widerstandsfähigeren 
Mischwäldern mit mindestens drei 
Baumarten und einem hohen Anteil 
von Laubbäumen geachtet. „Unsere 
Enkel werden einen ganz anderen 
Wald mit viel mehr Arten vorfinden“, 
so Christian Muke.

Schließlich erläuterte Dr. Andreas 
Fichtner vom Institut für Ökologie an 
der Leuphana-Universität Lüneburg 
seine Sicht aufs Thema. Im Auftrag 
für Greenpeace hat er an dem Gut-
achten „Der Ökowald als Baustein 
einer Klimaschutzstrategie“ mitge-
wirkt. „Man muss nicht um jeden 
Preis Bäume pflanzen, Kulturland-
schaften wie zum Beispiel die Heide 
haben auch ihren Wert. Es gilt viel-
mehr, vielfältige Lebensräume mit 
einer hohen ökologischen Integrität 
zu erhalten und ihre natürliche An-
passungsfähigkeit zu bewahren“, so 
Fichtner. Seiner Meinung nach ist 
eine Neuorientierung notwendig: Die 
Wechselwirkungen zwischen Klima-
wandel, Biodiversitätsverlust und 
Ökosystemfunktionen müssten stär-
ker in der derzeitigen Klimadebatte 
berücksichtigt werden. Zudem for-
derte Dr. Fichtner eine verstärkte ge-
sellschaftliche Debatte über energie-
effiziente Lebensweisen.

In der Diskussion wurde deutlich, 
dass die Maßnahmen für mehr Kli-
maschutz mit geeigneten Maßnah-
men für mehr heimische Artenvielfalt 

gekoppelt werden müssen. Darin 
haben Obst-, Nuss-, und Lindenbäu-
me als Nahrungsspender für Insek-
ten, Vögel und Menschen ebenso 
ihren Platz wie regionale Stauden- 
und Heckenpflanzen. Wer zum Bei-
spiel beim Anpflanzen junger Eichen 
und Buchen in bestehenden Wäldern 
mithelfen möchte, kann sich an ört-
liche Förster wenden, die gerne mit 
Freiwilligen zusammenarbeiten. In 
der Landwirtschaft sollte bei den Bö-
den mehr auf Humusaufbau geach-
tet werden. Versiegelte Steingärten 
wurden stark kritisiert und sogar ein 
Verbot gefordert.

Bei der abschließenden Frage an 
die Referenten, wo sie den Heide-
kreis in zehn Jahren sehen, be-
schrieben diese eine Wiederbele-
bung der allgemeinen Biodiversität. 
Dazu gehört die Umsetzung der ge-
meinsamen Vision schöner Alleen 
mit Streuobstbäumen, vielfältige 
Hecken, renaturiertes Grünland und 
Moore, abwechslungsreiche Frucht-
folgen auf den Feldern und zahlrei-
che klima- und insektenfreundliche 
Gärten.

Der Heidekreis könnte Vorreiter in 
Sachen Klimaschutz werden. Wil-
fried Stegmann,  Vorsitzender des 
Vereins Klimaschutz Heidekreis und 
Gastgeber des Abends, erhofft sich 
dazu eine Aufbruchstimmung im 
Landkreis, „die viele Menschen er-
greift und zusammenarbeiten lässt“.

Knutzen Wohnen GmbH | Celler Straße 105 | 29614 Soltau | 05191 - 96 77 60

   
   

JETZT
ONLINE

SHOPPEN

WIRSINDFÜRSIEDA!
Telefonisch oder zu Hause beraten lassen.
Wunschprodukt in Ihrer Filiale abholen.
Wohnprojekte mit uns planen. 
Alle Infos unter: www.knutzen.de
 

Erstaunliche Effekte
Gib deinen Räumen mit einem Natursteinteppich eine völlig andere Wirkung

WALSRODE. Decke, Wand und Bo-
den sind die drei Elemente, die we-
sentlichen Einfluss auf die Wirkung 
eines Raumes haben. Wenn du schon 
einmal neu tapeziert oder den alten 
Teppich durch Fliesen ersetzt hast, 
weißt du um die enorme Wirkung die-
ser Veränderung. Sie beeinflusst das 
Aussehen des Raumes weit mehr als 
ein neues Möbelstück.
Einen weitaus stärkeren Effekt erzielst 
du mit einem neu gestalteten Fußbo-
den. Mit Sorgfalt ausgewählt, ver-
leihst du jedem Raum ein ganz be-
sonderes Flair.
Er kann kleine Räume größer und gro-
ße Räume harmonischer wirken las-
sen. Intro kennt diese Wirkungen und 
bietet seit über 25 Jahren Naturstein-
teppich an. Ob matt oder elegant 
glänzend, mit Sockelleisten und inte-
griertem Ornament oder dezent, ohne 

Extras: Dir stehen Kiesel- oder Mar-
morstein in zahlreichen Ausführungen 
und etlichen Farben zur Verfügung. 
Damit kannst du dir fast jeden erdenk-
lichen Fußboden – oder auch die 
Treppe- selbst gestalten. Profis mon-
tieren die Steinteppiche einschließlich 
Sockelleisten innerhalb kurzer Zeit 
ohne den gefürchteten Baustaub. Der 
neue Fußboden wird einfach auf den 
bestehenden Untergrund aufgetra-
gen, unansehnlicher Beton, gesprun-
gene Fliesen und Risse verschwinden 
einfach. So wird dein sanierungsbe-
dürftiges Zimmer zu einem gemütli-
chen Raum, in dem du dich wohl-
fühlst. Weitere Informationen gibt es 
auf introbodenzentrum.de oder zu 
den Schautagen von Samstag 6.2. 
bis Sonntag 7.2. von jeweils 10 Uhr 
bis 17 Uhr in der Ausstellung Wals-
rode – Lange Straße 75.

Sonder-
schautage
Samstag & Sonntag

6. & 7.   2. 2021
10:00    –   17:00 Uhr
Beratung vor Ort?
Dann gleich anrufen!

05161 7889488

Lange Straße 75, 29664 Walsrode 
Brunnenweg 26, 28876 Oyten 

Bahnhofstraße 42, 27211 Bassum
Ausstellung Bassum: Mi. 7.30 –12.30 Uhr u. 13.30 –16 Uhr · Sa. 10 –15 Uhr
Termine in Walsrode und Oyten nur zur Bodenschau oder nach Vereinbarung.

Außerhalb der gesetzl. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf!

ANZEIGE ANZEIGE

Intro   Bodenzentrum.de
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Arbeitslosenzahl gestiegen
Agentur für den Bezirk Celle gibt Daten für Januar 2021 bekannt

HEIDEKREIS (mwi). Der Arbeits-
markt zeigt sich unsicher und sorgt 
für wenig Lichtblicke. Bei den Ar-
beitsagenturen und Jobcentern im 
Bezirk der Agentur für Arbeit Celle 
waren im Januar 11.047 Frauen und 
Männer arbeitslos gemeldet. Die 
Arbeitslosenzahl nahm gegenüber 
Dezember um 610 Personen (5,8 
Prozent) zu, im Vergleich zum Janu-
ar des vergangenen Jahres stieg die 
Zahl um 1.101 Erwerbslosen (11,1 
Prozent). Die Arbeitslosenquote 
stieg auf 6,5 Prozent nach 6,2 Pro-
zent im Dezember, vor einem Jahr 
fiel sie aber mit 5,9 Prozent deutlich 
geringer aus.

„Ein Anstieg der Arbeitslosigkeit ist 
im Januar üblich.“, beschreibt Sven 
Rodewald, Vorsitzender der Ge-
schäftsführung der Agentur für Arbeit 
Celle, die Lage. „Der andauernde 
Lockdown und die damit verbunde-
nen Kontaktbeschränkungen, sowie 
die Geschäftsschließungen sind Ein-
flussfaktoren für die Arbeitslosigkeit. 
Eine reduzierte Arbeitskräftenach-
frage bedingt diese Tendenz.“

Im Januar waren im Heidekreis 
4.872 arbeitslose Personen gemel-
det und damit 247 Personen (5,3 
Prozent) mehr als im Vormonat. Der 
Vergleich zum Vorjahr zeigte einen 
Anstieg um 408 Personen (9,1 Pro-
zent). Die Arbeitslosenquote stieg 
auf 6,4 Prozent. Vor einem Jahr be-
trug die Quote 5,9 Prozent.

Von den Agenturen für Arbeit in 
Soltau und Walsrode wurden 2.036 
Arbeitslose betreut. Im Vergleich zum 
Dezember stieg die Zahl der Arbeits-
losen um 197 Personen (10,7 Pro-
zent) und verglichen mit Januar ver-
gangenen Jahres stieg sie um 172 
Personen (9,2 Prozent). Beim kom-
munalen Jobcenter Heidekreis wa-
ren 2.836 Erwerbslose gemeldet und 
damit 50 Personen (1,8 Prozent) 
mehr als vor einem Monat und 236 
Personen (9,1 Prozent) mehr als im 
Vorjahresmonat.

493 Frauen und Männer unter 25 
Jahren waren im Januar arbeitslos 
gemeldet, 31 Personen (6,7 Prozent) 
mehr als vor einem Monat. Vergli-
chen mit Januar 2019 stieg die Ar-
beitslosenzahl bei dieser Personen-
gruppe um 60 Personen (13,9 Pro-
zent).

873 Arbeitslosmeldungen erfolg-
ten im Januar, 97 sogenannte Zu-
gänge (12,5 Prozent) mehr als im 
Dezember und 337 Zugänge (27,9 
Prozent) weniger als im Januar des 
vergangenen Jahres. Im Gegenzug 
wurden 617 Abgänge aus der Ar-
beitslosigkeit verzeichnet, 104 Ab-
gänge (14,4 Prozent) weniger als im 
Vormonat und 47 Abgänge (7,1 Pro-
zent) weniger als vor einem Jahr.

Was den Stellenmarkt betrifft, so 
wurden im Heidekreis 195 Arbeits-
angebote neu aufgenommen, 85 
Stellen (30,4 Prozent) weniger als im 
Dezember. Der Vergleich zum Januar 
des Vorjahres zeigte ein Minus um 73 
Stellenangebote (27,2 Prozent). Ins-
gesamt waren 1.183 freie Stellen aus 
dem Heidekreis im Bestand der Job-

börse der Bundesagentur für Arbeit, 
56 Stellen (4,5 Prozent) weniger als 
im Dezember und 162 Stellen (12,0 
Prozent) weniger als im Januar des 
vergangenen Jahres.

Für Schülerinnen und Schüler, die 
im Sommer die Schule beenden wer-
den und eine Ausbildung beginnen 
wollen, bietet die Agentur für Arbeit 

Die Agentur für Arbeit in Soltau: Der Arbeitsmarkt zeigt sich insgesamt unsicher. Foto: mwi

Celle derzeit Video- und Telefonbe-
ratungstermine an. Die Terminverein-
barung erfolgt über die Rufnummer 
0800-4 55 55 00. Wer Hilfe bei der 
Berufswahl benötigt, ist hier willkom-
men und kann sich vorab ein Bild 
über seine Wünsche und Fähigkeiten 
machen. Dazu gibt es ein digitales 
Selbsterkundungstool auf der 
Homepage www.check-u.de. Darü-

ber hinaus wird eine Veranstaltung 
am 8. und 9. Februar 2021 für Aus-
bildungssuchende angeboten: Wäh-
rend eines Online-Speeddatings 
kann man potentielle Ausbilder in 
dreizehnminütigen Chats kennen-
lernen und das Ausbildungsverhält-
nis anbahnen. Eine Anmeldung ist 
über die Homepage www.moin-fu-
ture.de notwendig.

„Buntes Bürgerhaus“
Malaktion für mehr Farbe in grauer Zeit

MUNSTER. „Buntes Bürgerhaus“ 
heißt die Malaktion, die jetzt in Muns-
ter startet: „Um die aktuelle Situation 
und das triste, graue Wetter zu über-
stehen, möchten wir mehr Farbe und 
Fröhlichkeit in das Bürgerhaus brin-
gen. Es soll in ‚buntem Licht‘ erstrah-
len und ein Lächeln in die Gesichter 
der Bürgerinnen und Bürger zau-
bern“, so Patrick Gerhardt, Leiter 
Bürgerhaus Munster, in einer Mittei-
lung. Ob Kinder, Jugendliche oder 
Erwachsene - jeder darf an der Ak-
tion teilnehmen und sich auf tolle 
Preise freuen. Das Projekt startet ab 
sofort und endet am 30. April.

Was Interessierte dafür tun müs-
sen, ist ganz einfach: Malen, zeich-
nen, zu Hause ein kreatives und 
farbenfrohes Bild auf DIN-A4-Papier 
klexen - alles ist erlaubt, was Spaß 
macht. Auf die Rückseite der Werke 

schreiben die Teilnehmer dann ihren 
Namen sowie ihr Alter und stecken 
das Bild anschließend in den Brief-
kasten des Bürgerhauses oder schi-
cken es per Post. „Wir hängen dann 
die Kunstwerke an die Fensterschei-
ben. So können sich alle Munster-
aner bei einem Spaziergang durch 
die Stadt an den prächtigen ‚Schau-
fenstern‘ des Bürgerhauses erfreuen. 
Am Ende der Aktion findet eine Aus-
losung der Gewinner statt“, so Ger-
hardt. „Wir freuen uns auf zahlreiche, 
bunte Bilder.“

Für Fragen und Anregungen steht 
das Bürgerhaus-Team unter der Tele-
fonnummer (05192) 130-3309 oder 
-3308 während der Öffnungszeiten 
der „JUgendZEit“ zur Verfügung. Der 
Briefkasten befindet sich übrigens 
links vom Eingang des Munsteraner 
Bürgehauses, Veestherrnweg 12.

Munster startet die Malaktion „Buntes Bürgerhaus“. Foto: Stadt Munster

Auch Heidekreis profitiert
Zuschüsse zu Kita-Investitionen vom Bund

HEIDEKREIS. Für Investitionen in 
Kitas für Kinder ab drei Jahren gibt 
es im Landkreis Heidekreis bald 
528.000 Euro Zuschüsse vom Bund. 
Darauf machen jetzt der SPD-Bun-
destagsabgeordnete Lars Klingbeil 
und der SPD-Landtagsabgeordnete 
Sebastian Zinke aufmerksam.

Insgesamt stehen Niedersachsen 
30 Millionen Euro an neuen Bundes-
mitteln für Investitionen in Kitas und 
weitere 64 Millionen Euro für Inves-
titionen in Krippen aus dem 5. Bun-
desinvestitionsprogramm „Kinder-
betreuungsfinanzierung“ 2020-2021 
zur Verfügung.

Klingbeil hatte sich gemeinsam mit 
anderen Beteiligten auf Bundesebe-
ne für die neuen Investitionen ein-
gesetzt: „Krippen und Kitas werden 
weiter unterstützt, denn das sind die 

Orte, an denen sich viele Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter mit aller Kraft 
für die jüngsten Mitglieder unserer 
Gesellschaft einsetzen und daran 
arbeiten, dass Kinder optimal auf-
wachsen können“, so der Bundes-
tagsabgeordnete.

Er und auch Zinke würdigen damit 
auch das Engagement aller Beschäf-
tigten in den Kitas, die gerade in 
diesen Corona-Zeiten Außerge-
wöhnliches leisteten.

„Während die Förderung im Krip-
penbereich über eine schon beste-
hende Förderrichtlinie zum Krippen-
Ausbau läuft, ist das Kultusministe-
rium für den Kita-Bereich derzeit in 
der Endabstimmung einer neuen 
Förderrichtlinie, die Anfang April 
2021 in Kraft treten soll“, erläutert 
Zinke den derzeitigen Stand in Han-

nover. Eine Förderung ist für Kita-Be-
treuungsplätze möglich, die entwe-
der neu entstehen oder solche er-
setzen, die ohne Erhaltungsmaßnah-
men wegfallen.

Mit Hilfe dieser Klausel kann also 
auch in bestehende Strukturen in-
vestiert werden. Auch Ausbau-, Um-
bau-, Sanierungs-, Renovierungs- 
und Ausstattungsmaßnahmen, wie 
beispielsweise Maßnahmen zur Um-
setzung von Hygienekonzepten, zur 
Digitalisierung und zur Bewegungs- 
und Barrierefreiheit sollen laut Richt-
linienentwurf voraussichtlich förder-
fähig werden.

Klingbeil und Zinke weisen darauf 
hin, dass die Mittel wegen bundes-
gesetzlicher Regelungen schon bis 
zum 30. Juni 2021 gebunden werden 
müssen.

FLuPiS im Internet
NEUENKIRCHEN.  Aus der Zwei-

Mann-Gruppe der „Freie Liste un-
abhängiger Politik im Sticht“ (FLu-
PiS) im Rat der Gemeinde Neuen-
kirchen wurde mittlerweile ein ein-
getragener Verein. „Der Gedanke 
eine reine Sachpolitik, losgelöst von 
parteipolitischen Zwängen, zum 
Wohle der Gemeinde Neuenkirchen 
und aller ihrer Ortschaften zu etab-
lieren, stieß auf eine positive Reso-
nanz und bescherte den FLuPiS ei-
nen regen Zulauf“, so die Bilanz von 
Thorsten Möhlmann. Um allen Mit-

gliedern und Interessierten eine 
Möglichkeit zum Informationsaus-
tausch zu bieten, gibt es jetzt unter 
www.flupis.eu eine Homepage, auf 
der sich der Verein und der Vorstand 
vorstellen. Zudem gibt es dort das 
politische Programm und die Mög-
lichkeit der Kontaktaufnahme zum 
Verein und deren Vertretern im Ge-
meinderat und im Ortsrat Delmsen. 
Ein Downloadbereich unter anderem 
zum Herunterladen der Vereinssat-
zung und von Mitgliedsanträgen 
steht zur Verfügung.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 
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Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung Mitarbeiter in 

Soltau und Behringen

Wir suchen zu sofort:

Zahntechniker/in
in Voll-/Teilzeit

Wir bieten Ihnen ein
angenehmes Betriebsklima
und flexible Arbeitszeiten.

Wenn Sie Interesse haben, 
melden Sie sich gern vorab 

telefonisch unter

05191 16034
oder senden Sie uns

Ihre Bewerbungsunterlagen an:
heike-dental@t-online.de

Heike-Dental-Labor GmbH
Carl-Friedr.-Goerdeler-Str. 3
29614 Soltau

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

■   Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

■   Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

■   Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau, 
Steinbeck/L. und Behringen 

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld

stellenmarkt
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kfz-markt

Suche Oldtimer Motorrad, Moped 
oder Mofa, z.B. BMW, Zündapp, 
NSU, Hercules, Simson, Schwalbe 
usw. Gerne alles anbieten, auch de-
fekt. 0157 76413481

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Camper sucht ein Wohnmobil oder 
Wohnwagen 0152 25754905

Škoda Fabia, top Zustand, 1.4 l, 80 
PS, EZ 10/07, TÜV 6/22, Kombi, 
scheckheftgepflegt, 138 tkm, Klima, 
EFH, ABS, ASR, 3590.- 0170 
1848686

Gebrauchte Reifen, PKW Dot. 29. 
Woche 2019, 175x65 R14 Continen-
tal 0151 59492096

Opel Corsa C, TÜV 1/2023, top Zu-
stand, EZ 6/05, 160 tkm, 80 PS, Kli-
ma, Servo, EFH, ZV, Airbags, ABS, 
CD Tuner, Klimaautomatik, 1990.- 
199 985501

Škoda Fabia, top Zustand, 1.4 l, 80 
PS, EZ 10/07, TÜV 6/22, Kombi, 
scheckheftgepflegt, 138 tkm, Klima, 
EFH, ABS, ASR, 3590.- 0170 
1848686

Verkaufe Pegasus corona 125er, 2 
Jahre Tüv, Preis 550,-, Piaggio Stera 
50er mit 2.400 km erst 450,- 05163 
2090

Opel Corsa C, Bj. 2002, TÜV 09/22, 
175.000 km, Euro4, 750,- 0174 
6107117

1.290,- Cabrio Liebhaber Bertone 
Opel fast Oldie mit div. Extras + TÜV, 
bald Oldie, Verdeck Top, voll fahr-
bereit, sehr geringe optische Aus-
besserungen 0173 4105542

Kleinwg. + 4trg. Limo je 1990.- TÜV 
neu Micra 5-l-Auto 48 kW 2. Hd. Bj. 
07 gut. Zust. + 2006er Meriva Opel 
mit AHK Sitzhzg. NR Klima Leder div. 
Extras + NT Bj. 05 05822 3521

Geländewagen, Bj. 05, 2. Hd., TÜV 
1,5 Jahre, div. Extras, AHK 2000 kg, 
100 kW, Diesel, 2,2 l, top, Nissan 
XTrail gut Allg.-Zust., Klima, ZV etc. 
3.500,-, 6-7-l á 100 0175 8071432

private kleinanzeigen

verkaufe

60 Wand- und Fußboden-Marmor-
platten 115x55 cm zu verkaufen 
05195 972930

Verk. 1 Weihnachtskrippe mit Figu-
ren 75,-; 9 Zinnbecher Röders Zinn 
Soltau 90,-; 100 alte Postkarten aus 
aller Welt, fast noch alle frankiert 30,- 
05163 6256

Kamin- und Feuerholz in Meteren-
den am Waldweg (nahe Munster 
und/oder Bispingen), mit Pkw sehr 
gut erreichbar, ab 29.-/rm, 05191 
979943

300 m Wildschutzzaungeflecht, 
1,60 m hoch, gebraucht, jedoch sehr 
gut erhalten für 1.-/m abzugeben 
05191 979943

Ausgefallene Vogelhäuser, alle 
Größen/Farben, Nistkästen, Garten- 
Windmühlen aus 29649 Wietzendorf, 
Über der Brücke 10, auch Sa./So., 
0178 4726638

Feuerholz oder Kaminholz zu ver-
kaufen, Eiche, Birke, auch Meterlän-
gen 0171 5466686

Heu zu verkaufen, erster Schnitt 
2020, in Rechteck-Ballen, 70 100 
200 cm, nach 18 Uhr 0170 8599621

Großes (30 x 30) DDR-Ampelmänn-
chen, Plastik, grün, innen Beleuch-
tung, zu verkaufen 05191 2468

suche

Privathistoriker kauft: Soldatenfo-
tos/Alben,Wehrpaß,Urkunden,Or-
den, Feldpost, Bücher, Bajonette, 
Uniformen, etc. 04231 930162

Kaufe Akkordeon und Harmonika, 
sowie Musikinstrumente jeder Art, 
außer Orgeln und Ölgemälde und 
Grafiken. 04131 401683 Handy 0152 
02031739

Kleines Einfamilienhaus in Schne-
verdingen sofort oder später zu kau-
fen gesucht, bitte alles anbieten bis 
220.000,- 02931 547946

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000,-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Suche Honda dax oder Honda Mon-
key auch zum Basteln 0173 5441032

Achtung! Bargeld für Porzellan, Näh-
maschinen, Silberbesteck, Tonband-
geräte, Luxusuhren, Puppen, Zinn, 
Schmuck jeglicher Art, Bernstein, 
Kriegsandenken usw. 0173 8426923

Junger Camperfamilie sucht Wohn-
mobil oder Wohnwagen. 0162 
9212265

Suche Aufsitzmäher, auch defekt. 
0172 4404079

Suche Betreuung für meine junge, 
gut erzogene Dackeldame. Mitt-
woch-Vormittags ( 7.30 bis 13 Uhr ) 
eventuell bis 17 Uhr in Bispingen. 
01520 2070356

Suchen Haus zum Kauf in Soltau/
Schneverdingen und Umkreis.Min-
destens 4 Zimmer und ab 130qm 
Wohnfläche.Grundstück ab 800 qm. 
Chiffre 15573 Heide Kurier

Grundstück (200 qm - 1100 qm) in 
und um Schneverdingen zum Kauf 
oder als Pachtgrundstück gesucht.
Bitte alles anbieten! 0172 8803805

Suche alte Bienenkörbe aus Stroh, 
Honigpresse und alte Imkersachen. 
0162 7438388

immobilien
vermietung

Bergen-Zentrum, sehr schöne 135 
qm-Wohnung, Fachwerkhaus, EBK, 
Tageslichtbad, 650.- KM + 120.- NK 
0174 7516066

Trockene Garage für Oldtimer ge-
sucht in Schneverdingen, möglichst 
Nähe Höpen/Ortsmitte. Bis 40.- mo-
natlich. 0160 2465929

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Soltau 1 Zi., Küche, Bad, 40 qm, ab 
1.2., EG, Kellerraum, ruhige Lage, 
Bad u. Küche neu, 295,- + NK + Kau-
tion. 01520 2383848

Suche: 2,5-Zimmer-Wohnung, Par-
terre mit Terrasse in oder in der Um-
gebung von Schneverdigen 0178 
3280101

Solv. Rentner sucht f. 06/07 o. 08-
21 in Soltau eine EG/1.OG-Woh-
nung, 2-3-ZKB, Balk./Terr., -60 qm, 
warm bis 500,-, Nähe EC, ohne EBK, 
alftoxi1@gmail.com

2-Zi.-Whg. z. 1.5.2021 od. früher an 
weibl. Einzelpers. in Soltau, Schum.-
Str. OG, 62 qm, Loggia, EBK, Kellerr., 
400,- + NK + Carport 45,- + 2 MM 
Kt. 05191 4519

Verpachte im Raum Schneverdin-
gen kurzfristig 1,4 ha Grünland. 0170 
5880838

Soltau, Schuhmacherstr., sehr 
schöne Single-2 ZW, OG, ca. 44 qm, 
Balkon,  Laminat, Fliesen, keine Tier-
haltung, Stellplatz, KM 305.- + NK/
Kaution, 05191 979943

Soltau, EFH-Bungalow mit Garten 
+ Garage, gerade renoviert, 145 qm, 
langfristig zu vermieten, 980,- KM + 
NK + Kaution. 05191 3234

Svd.-Heber 2 Zi.Whg., 54 qm, 1.OG, 
EBK, großer Balkon, Stellplatz,Gar-
tenbenutzung, 380,00 + 210,00 NK, 
frei ab 01.03.2021 oder später, 0172 
8803805

Schnev. 3-Zi.-Souterrain-Whg., 
115 qm, EBK, Laminat, Terrasse, 
Carp., Gartennutzung, von priv., ab 
15.2.2021 frei, KM 450,- + NK 05193 
6955

Svd., Nähe Zentrum, großzügige 
2,1-Zi.-Whg., 120 qm, EG, 500,- + 
NK + Kt. von privat an NR langfristig 
zu vermieten. 05193 7354

Er, 67, Philisoph, sucht 2-Zi.-Whg. 
im 2-Fam.-Haus 0152 55396109

Munster, Händelstr., 4-Zi.-Whg., 
OG, in 2-Fam.-Haus, ohne Dach-
schräge, 100 qm, Keller, Terrasse, 
Gartenhaus, an ruhige Mieter, frei ab 
1.6.2021 05192 5173

Soltau, 3 Zi., Altbau, 87 qm, n. 20 
qm Hobbyr., ant. Waschk., Garten, 
kl. Keller, Stadtn., keine Hunde, 
Handw. bevorz., ab 1.5. frei, KM 
450,- NK 180,-, 2 MM Kt. 05191 5003

immobilien
kauf / verkauf

Soltau: ETW, 80 qm, 3 Zi., EBK, neu-
es Bad, Balkon, Kellerraum, 2. Etage, 
Bj. 1971, keine Maklerkosten, 
130.000,-, sof. verfügbar 05191 
16896

Heideherz will Heimat finden: Pär-
chen a. d. Region sucht Resthof z. 
liebevollen Übernahme. Freuen uns 
über jedes Angebot ab 5000 qm. 
0151 23047670

Wir suchen ein Nurdachhaus zum 
Kauf, bestenfalls in dem Gebiet „Am 
Wörn“. Wir freuen uns auf einen Kon-
takt. 0172 8948328

Familie sucht Haus zum Kauf, ger-
ne Resthof, auch Tausch gegen ebe-
nerd. Bungalow mögl., nur in Grau-
en/direkte Umgebung, ab 5 Zimmer 
0172 1739452

tiermarkt

Kleiner Hobbystall in Heber hat 
große Box frei. Roundpen, großer 
Reitplatz, täglicher Weidegang und 
schönes Ausreitgelände ab Hof in-
klusive. 05199 5604818

sie & er

Suche einen ehrl. + humorvollen 
Herren um die 70 J., möchte nciht 
mehr alleine sein, Witwe, 70+, jung, 
noch mobil u. reiselustig, keine SMS 
0160 91666052

Er, 59, Single, vorzeigbar und po-
tent, sucht Frau mit Leidenschaft und 
Erotik, regelmäßiges Treffen u. Dis-
kretion geboten Chiffre 15571 Heide 
Kurier, Soltau

Netter Erwachsener, 58 J., sucht 
auf diesem Weg eine liebe, nette Frau 
zum Lieben, Lachen, Unsinn ma-
chen! Freue mich auf WhatsApps von 
euch. 0173 7930223

Udo aus Soltau. Wir waren an einem 
Di. Mitte Dezember einen Tag in Lü-
neburg. Bitte rufe mich an. 0152 
54381036

Lachst Du gern, dann schreibe mir, 
Er, 66, 176 cm groß, schlank, liebt 
die Natur, Spazieren gehen, Fahrrad 
fahren, melde Dich bitte. Chiffre 
15572 Heide Kurier, Soltau

stellenmarkt

Suchen gründliche Haushaltshilfe 
in Svd., 2 Karthäuser im Haus, 2 Per-
sonen Haushalt, 13,-/Std., je 3-4 
Std., 2-3x im Monat, raul-online@
web.de

Bauprofi - sucht Arbeit, Dachaus-
bau, Malerarbeit, Trockenbau, Ab-
bruch, Fliesen, Badezimmer Sanie-
rung, Hausrenovierung 0157 
70670653

Wir suchen für den Tierschutzhof 
De Hun’nenhoff in Reimerdingen 
eine engagierte tierliebe Tierpflege-
rin/Tierpfleger in Vollzeit. 0152 
21626401

Maler-Fußbodenleger sucht Arbeit 
- Parkett, Laminat, Innenausbau 
01578 9526197

Suche Arbeit im Bereich Badezim-
mer Sanierungen, Mauern, Elektro. 
Klempner, Fliesen und Maler Arbei-
ten aus einer Hand. 0160 6971388

Malergeselle sucht Arbeit im Be-
reich Renovierungen, Fassaden und 
Holz, Lasierungen sowie Bodenbe-
läge 0176 73496106

urlaub

sonstiges

Heimtrainer Aktiv Fit fast neu um-
ständehalber gegen Anzeigengebühr 
zu verschenken 05192 8883545

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Altbau mit Flair in Soltau, Bj. 1933/98, alles 
top gepfl., 221 m² Wfl., 7 Zi., 2x EBK, 2 Bäder, 
G-WC, Keller, Garage, 1.148 m² Grd., B, 204 
kWh, Gas Bj. 98, G, courtagefrei  .. 359.000,-

www.meyer-traumhaus.de

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

         WOHNMOBILVERMIETUNG
           TELEFON (05195) 96 09 91

   WWW.HR-FAHRZEUGVERMIETUNG.de
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Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.
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Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8
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famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

BISPINGEN

Dodt Buch und Papier
Hauptstraße 3

MUNSTER

famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK

EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE

Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17



Wer ist am Do., 28.1. zw. 10-12 Uhr 
auf dem Parkpl. v. Dr. Borchers ge-
gen m. Stoßstange gefahren o. hat 
es beobachtet? keine Polizei 05191 
5003

Wir sitzen alle in einem Boot. Es 
wird nicht alles so heiß gegessen wie 
es gekocht wird. Corona geht auch 
vorbei! Alles zu seiner Zeit! Eure Bri-
gitte

Der Frühling naht, ihr Garten noch 
nicht in Bestform, ich würde gerne 
helfen! Laub entfernen Terrasse rei-
nigen und Rasen mähen! 0160 
99677932

Suche Scheune oder Nebengebäu-
de zum Kauf. Im Umkreis von 10 km 
von Wintermoor. Auch verfallen. Für 
meinen Trecker und Anhänger. 0176 
81551423

ca. 150 qm Rechteckpflaster, 8 cm, 
anthrazit, in Eigenerwerb und Selbst-
abholung kostenlos abzugeben in 
Schneverdingen, 0170 8323441

Hilfe, suche jemanden aus dem Be-
reich Schiffmodellbau. Hab das FLB 
Düsseldorf und brauche Beratung 
zur Fernsteuerung u. Zub. 04265 
8099692

4 Schwimmwesten, neu, zu ver-
schenken, 2x Erwachsene, 2x Kinder 
0173 9044252

dienstleistungen

Durchsuchungen
Polizei schlägt im Drogenmilieu zu

HEIDEKREIS. Im Heidekreis schlu-
gen Polizeibeamte Mitte Januar im 
Drogenmilieu zu: „Nach intensiver 
Ermittlungsarbeit sind in einem rund 
80 Verfahren umfassenden Ermitt-
lungskomplex am Dienstag, 12. Ja-
nuar, sechs Durchsuchungen durch-
geführt worden - zwei in Ahlden, drei 
in Hodenhagen und eine in Wietze“, 
heißt es dazu im Polizeibericht.

„Die tatverdächtige Gruppierung 
von deutschen und nichtdeutschen 
Personen steht im Verdacht mit Ko-
kain, Amphetamin und Marihuana in 
nicht geringer Menge Handel betrie-
ben zu haben“, so ein Polizeispre-
cher. Bei den Durchsuchungen hät-
ten die Beamten „nicht geringe Men-
gen an Betäubungsmitteln in ver-
kaufsfertigen Einheiten, Hieb- und 
Stichwaffen sowie Bargeld in szene-

typischer Stückelung“ gefunden.
Gegen den 26jährigen Haupttäter 
habe die Staatsanwaltschaft einen 
Antrag auf Erlass eines Haftbefehls 
gestellt. Das Gericht sei diesem An-
trag nachgekommen. Der Mann sitze 
aktuell in der Justizvollzugsanstalt 
Celle ein.

„Im Rahmen der Bekämpfung der 
Betäubungs- und Clankriminalität im 
Landkreis Heidekreis wurde bereits 
im Herbst 2020 temporär, speziell für 
diesen Komplex, eine Ermittlungs-
gruppe mit Sitz in Soltau eingerich-
tet. Die mit fünf Beamtinnen und 
Beamten besetzte Sondereinheit 
wird wieder aufgelöst. Ihre Arbeit an 
diesem Fall ist abgeschlossen“, so 
der Polizeisprecher.

„Wir können nicht mehr“ 
Sorgen der Landwirte Thema bei Carsten Büttinghaus 

HÖRPEL. Diskussionen um die Er-
zeugerpreise in der Landwirtschaft 
reißen nicht ab und mit ihnen gehen 
Proteste der Bauern einher. Die Sor-
gen und Nöte der Landwirte waren 
jetzt auch Thema bei Carsten Büt-
tinghaus aus Bispingen. Der Bun-
destagskandidat der CDU sprach mit 
mehreren Vertretern aus seinem 
Wahkreis 35 Rotenburg I / Heidekreis 
über die angespannte Situation.

„Wir haben genug! Wir können 
nicht mehr. Immer mehr von uns 
müssen ihren Betrieb schließen. 
Landwirte stehen in Deutschland 
neben den strengen Kontrollen un-
ter einem hohen bürokratischen 
Druck und extremen Marktbedin-
gungen. Die Lebensmittelbranche 
liefert sich eine Rabattschlacht nach 
der anderen, auf unserem Rücken!“ 
so Philipp Dreyer, Landwirt aus 
Scheeßel. 

Ein kleiner bis mittlerer Betrieb 
komme da schnell an seine Grenzen. 
„Es geht um unsere Existenz!“, er-
läutert Dreyer, „Deshalb gehen wir 
auf die Straße und fahren mit dem 
Traktor vor die Lager der großen Le-
bensmitteleinzelhändler. Es sind 
unsere Höfe und unser Land, wel-
ches wir teils viele Jahre in der Fa-
milie bewirtschaftet haben. Ganze 
Generationen leben und arbeiten hier 
zusammen.“

Hans-Adolf Pfeiffer, Landwirt aus 
Dannhorn bei Soltau, plagen „große 
existenzielle Sorgen“; sein Schwei-
nemastbetrieb ist durch Corona in 

die Krise geraten. „Die Schlachthö-
fe nehmen zur Zeit deutlich weniger 
Tiere ab, ihnen steht weniger Perso-
nal zur Verfügung, die Schlachtun-
gen wurden heruntergefahren. Das 
schlägt bis auf unseren Hof zurück. 
Ich benötige jedoch einen Durch-
lauf, sonst habe ich kein Einkommen 
und daher ist der Stall bei mir zur 
Zeit leer. Das kann ich mir nicht leis-
ten.“ Jörg Hühner, Kreisteamleiter 
des Bundesverbandes Deutscher 
Milchbauern, bestätigt: „Die aktuel-
le Entwicklung ist für viele Betriebe 
eine Katastrophe. Der Preisverfall 
bei der Milch deckt die Kosten nicht 
mehr.“

Und auch Nebenerwerbslandwirt 
Uwe Carstens aus Behringen gibt zu 
bedenken: „Die Politik scheint die 
strukturellen Probleme der Landwir-
te nicht mehr zu erfassen. Viele füh-
len sich übergangen und ausgenutzt, 
zu Teilen regelrecht verraten. Wir 
machen unseren Job doch gern und 
mit großer Leidenschaft.“

Büttinghaus besuchte den Hof von 
Christoph Hankemeyer in Hörpel, um 
sich zu informieren, ein typischer 

Carsten Büttinghaus (li.) besuchte Landwirt Christoph Hankemeyer (re.), um sich zu informieren.  

Milchviehbetrieb der Region. Der 
Bundestagskandidat: „Ich werde 
dieses wichtige Thema eng in meine 
politische Arbeit einbinden. Die Bau-
ern brauchen dringend verlässliche 
Unterstützung für eine zukunftsori-
entierte und umweltschonende Ar-
beit. Ökologie und Ökonomie müs-
sen endlich sinnvoll und nachhaltig 
in Einklang gebracht werden.“

Der 38jährige präsentiert sich als 
Fan der regionalen Landwirtschaft: 
„Hier vor Ort entstehen hochwertige 
Lebensmittel und erstklassige tieri-
sche Erzeugnisse. Dass muss von 
uns Politikern bis zum Verbraucher 
erkannt und geschätzt werden.“ 

Landwirtschaftliche Produkte 
brauchten einen ehrlichen, fairen 
Grundpreis, welcher ab Hof garan-
tiert werde. Regionale Produkte er-
lebten eine Hochkonjunktur, dies 
müsse sich auch auf den Höfen wi-
derspiegeln. „Gerade auch die aktu-
elle Corona-Krise zeigt uns, wie 
wichtig es ist, vernünftig mit unserer 
Umwelt umzugehen und auch Ver-
sorgungssicherheit im Land zu ha-
ben,“ so Büttinghaus.  

Medizinische Masken im Gericht
SOLTAU. Das Amtsgericht Soltau 

macht etwaige Besucher auf die ver-
schärfte Maskenpflicht und weitere 
Maßnahmen aufmerksam: Der per-
sönliche Zugang zum Amtsgericht 
Soltau soll - mit Ausnahme der Teil-
nahme an Gerichtsverhandlungen - 
nur bei eiligen Anliegen erfolgen; 
ansonsten ist das Gericht telefonisch 
oder schriftlich zu kontaktieren. Vor 
einem persönlichen Besuch sollte 
zudem telefonisch ein Termin verein-
bart werden.

Auskünfte dazu, ob ein Anliegen 
rechtlich eilig ist und weitere Infor-

mationen gibt es montags bis frei-
tags von 9 bis 12 Uhr unter der Tele-
fonnummer (05191) 6950.

Gerichtsverhandlungen und Termi-
ne finden nach Entscheidung der 
jeweils zuständigen Richter und   
Rechtspfleger weiterhin statt. Ladun-
gen zu Gerichtsverhandlungen und 
Terminen haben Gültigkeit und sind 
zu befolgen, wenn die Betroffenen 
keine anderslautende Mitteilung vom 
Gericht erhalten. Wer beabsichtigt, 
als Zuhörer an einer Verhandlung teil-
zunehmen, wird gebeten, verantwor-
tungsbewusst abzuwägen, ob dies 

in der gegebenen Situation geboten 
ist.

Darüber hinaus besteht die Ver-
pflichtung, im Gerichtsgebäude eine 
medizinische Maske (OP-Masken 
oder Masken der Standards KN95/
N95 oder FFP2) zu tragen. Soge-
nannte Alltagsmasken, Halstücher 
oder Schals gelten - anders als bisher 
- als nicht mehr ausreichend. Über 
weitere Einschränkungen informieren 
Hinweise, die im Gerichtsgebäude 
ausgehängt und auch über den Inter-
netauftritt www.amtsgericht-soltau.
niedersachsen.de abrufbar sind.

Nur „richtige“ 
Maske erlaubt

HEIDEKREIS.  Besuche der 
Dienststellen der Kreisverwaltung 
im Heidekreis sind für Erwachsene 
seit dem 1. Februar nur noch mit 
medizinischen Masken (OP-Masken 
oder FFP2-Masken) möglich. Darauf 
weist die Verwaltung  hin. Kinder bis 
zum sechsten Lebensjahr sind da-
von befreit, Kinder zwischen dem 
sechsten und 15. Lebensjahr müs-
sen eine Mund-Nasen-Bedeckung 
(Stoffmaske) tragen. Auch auf den 
Außengeländen der Dienstgebäude 
des Heidekreises sind entsprechen-
de Masken anzulegen. 

„Ferner hat jede Person nach dem 
Betreten der Verwaltung eine wirk-
same Händedesinfektion durchzu-
führen“, heißt es in einer Mitteilung 
des Landkreises. Entsprechendes 
Desinfektionsmittel stehe in den 
Eingangsbereichen zur Verfügung. 
Der Heidekreis ruft alle Bürger dazu 
auf, „kritisch zu prüfen, ob ein  An-
liegen nicht zu verschiebenn bezie-
hungsweise telefonisch oder online 
zu erledigen ist. Die Dienstleistungs-
büros sollten möglichst mit einem 
Termin aufgesucht werden. Dadurch 
ist eine schnelle Bearbeitung ohne 
Wartezeit möglich und es können 
gemeinsame Wartezeiten mit ande-
ren Personen vermieden werden.“

Bürgerinnen und Bürger, die ihren 
Führerschein in diesem Jahr umtau-
schen  müssen, werden gebeten, für 
die Zeit nach dem Lockdown einen 
Termin zu  vereinbaren. „Gern kann 
auch von dem Angebot, sich den 
Führerschein nach Hause schicken 
zu lassen, Gebrauch gemacht wer-
den“, so die Kreisverwaltung. Für 
dringende Angelegenheiten seien 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
weiterhin per Telefon oder E-Mail 
erreichbar.

Seit 1. Februar sind medizinische 
Masken Pflicht.  Foto: Pixabay

partnerkontakte

Überall sind Spuren deines Lebens. 
Gedanken, Bilder und Augenblicke

werden uns an dich erinnern 
und dich nie vergessen lassen.

Du wirst immer in unserer Mitte bleiben.

Friedhelm Buchert
* 19. August 1949   † 26. Januar 2021

Dein Leben fand ein unerwartet schnelles Ende.
Wir vermissen Dich sehr.

In Liebe
Deine Inge

Arne und Ramona
mit Ansgar, Felicitas und 

Frederick
sowie alle Angehörigen

Traueranschrift: Ingrid Buchert, 
Kinaustr. 12, 29614 Soltau

Friedhelms Beisetzung findet zu einem späterem Zeitpunkt
im engsten Familien- und Freundeskreis

auf dem Waldfriedhof Soltau statt.

notdienste
Allgemeine Rettungs- und Notdienste
Notruf für Notarzt, Rettungstransportwagen, 
Rettungshubschrauber und Feuerwehr Tag und Nacht .........................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst .................................................. 116 117
Qualifizierter Krankentransport
Anforderung qualifizierter liegender Krankentransport  
über die Rettungsleitstelle ....................................................05191 19222

Kreiskrankenhäuser - Heidekreis-Klinikum GmbH
Soltau, Oeninger Weg 30, 29614 Soltau ................................. 05191 6020 
Walsrode, Robert-Koch-Straße 4, 29664 Walsrode ................. 05161 6020

Augenärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst ............................................. 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 
von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr
6. und 7.2.2021 
Dr. Susanne Hucke, Schützenwald 12, Munster ..................05192 887590

HNO-fachärztlicher Notdienst zu erfragen über
Praxis Dr. Müller-Kortkamp ...................................................05191 98600

Tierärztlicher Notdienst Altkreis Soltau
von Samstag, 6.2.2021, 14.00 Uhr bis Montag, 8.2.2021, 7.00 Uhr:
Dr. Ariane Böttcher-Künneke, Behringen (Kleintiere) ..........05194 4187069
Dr. Hans-Georg Brinckmann, Schneverdingen (Kleintiere) ...05193 975611
Dr. Tobias Wollny, Soltau (Klein- und Großtiere) ....................... 05191 2721
Alexander Künneke, Behringen (Pferde) ............................05194 4184064

Apotheken-Notdienst vom 6.2.2021 bis 12.2.2021
Soltau, Schneverdingen, Neuenkirchen, Bispingen, Fintel, Munster:  
Notdienst: von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Sa., 6.2. Stadt-Apotheke, 
 Schneverdingen, Verdener Straße 13.................... 05193 2121
So., 7.2.  Nuss-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 4 ..05191 938843
Mo., 8.2. Die Alte Stadtapotheke,  
 Soltau, Unter den Linden 1 ................................... 05191 2225
Di., 9.2. Löwen-Apotheke, Soltau, Wilhelmstraße 6 ........... 05191 2400
Mi., 10.2. Medicus-Apotheke,  
 Soltau, Walsroder Straße 8 .................05191 12555 u. 12505
Do., 11.2.  Rathaus-Apotheke im Lindenhaus,  
 Soltau, Unter den Linden 13 ..............................05191 9888-0
Fr., 12.2. Löwen-Apotheke, Soltau, Wilhelmstraße 6 ......... 05191 24003
Zusatzdienst Soltau: Mo., Di., Do., Fr. bis 20.00 Uhr 
Sa., 17.00–18.30 Uhr, So. 10.30–12.30 Uhr und 17.00–18.30 Uhr.
Sa., 6.2. Medicus-Apotheke,  
 Soltau, Walsroder Straße 8 .... 05191 12555 u. 12505Bergen, 
Hermannsburg, Faßberg, Unterlüß,  Wietzendorf:
vom 30.1.2021 bis 5.2. 2021
Apotheke Wietzendorf, Hauptstraße 21, Wietzendorf ............. 05196 1405

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

beilagenhinweis

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere

Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

Herstellung und Verkauf von 
Holzhackschnitzel. www.voigt- 
brockel.de. Telefon 04266 955257 
oder 0151 57881446

 

 
 

 

 
 

Bekanntmachung 
Gas-, Wasser- und Stromzählerwechsel 

(ablaufende Eichfrist) 
 

In der Zeit vom 08.02.2021 bis 30.09.2021 werden im 
Versorgungsgebiet der Stadtwerke Munster-Bispingen GmbH die 
Gas-, Wasser- und Stromzähler aufgrund ablaufender Eichfrist 

kostenlos gewechselt. Wir bitten alle Grundstückseigentümer, die 
Zähler gut zugänglich zu halten und unseren Mitarbeitern sowie der 
von uns beauftragten Firma Heinrich Kerkhoff GmbH nach Vorlage 

des Dienstausweises den 
Zutritt zu den Messeinrichtungen zu gewähren. 

 

Rehrhofer Weg 127-133, 29633 Munster 
Telefon (05192) 9813-31     Telefax (05192) 9813-39 

info@ihr-stadtwerk.de 

familienanzeigen
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Für Satz- und Druckfehler keine Haftung. Irrtümer vorbehalten. 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen und nur solange der Vorrat reicht.  
famila-Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG.  |   Alte Weide 7–13  |   24116 Kiel  |   
www.famila-nordost.de

Ihr Kundentelefon
0800 7772233 – Fax 7772234
montags bis freitags von 8 bis 18 Uhr
(gebührenfrei)
oder schreiben Sie uns: 
kontakt@famila-nordost.de

Unsere Öffnungszeiten finden
Sie im Internet unter: www.famila-nordost.de i

Gültig 4. bis 6. Februar

Schweine-

schnitzel
vom Schinken,

in Scheiben

5.99
1 kg

Pausenäpfel

Tafeläpfel

„Braeburn“ Kl. I
1.79

1-kg-Schale

1.491.99 spar 25%

1.391.99 spar 30%

Mc Cain 1•2•3 

Frites Original

gefroren, 750-g-Beutel

(1 kg = 1.85 €)

WC-Frisch 

Kraft-Aktiv-

Duft- oder

Blauspüler
verschiedene Sorten

Packung je

0.591.49 spar 60% 1.882.49 spar 24%

Hofgut

10 Quarkbällchen

300-g-Packung

(1 kg = 6.27 €)

Buitoni 

italienische

Pasta
verschiedene Sorten

500-g-Packung je

(1 kg = 1.18 €)

in der Pappschale
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